
Zeitschrift: Begleithefte zu Sonderausstellungen des Naturmuseums Olten

Herausgeber: Naturmuseum Olten

Band: 3 (1989)

Artikel: Gespenstschrecken : eine Ausstellung mit lebenden, tropischen
Grossinsekten

Autor: Flückiger, Peter / Peltier, Marcel / Schweizer, Christian

Kapitel: Einleitung

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-1044689

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 06.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-1044689
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Einleitung

Insekten haben im Verlauf ihrer über 300 Mio. Jahre langen
Entwicklung eine fast unvorstellbare Arten- und Formenvielfalt

hervorgebracht. Mit gegen einer Million bekannter
Arten sind sie die weitaus grösste Tiergruppe.

Durch raffinierte Anpassungen im Körperbau, Stoffwechsel
und Verhalten ist es den Insekten gelungen, die verschiedensten

Lebensräume zu besiedeln.

Viele Insekten beeindrucken durch ihre aussergewöhnliche
Gestalt. Dies ist besonders bei den Stab- und Gespenstschrecken

der Fall, die ihr Äusseres auf perfekte Weise der
Umgebung angepasst haben. Manche sehen Blättern oder
Zweigen so ähnlich, dass sie im Geäst eines Strauches oder
Baumes kaum zu entdecken sind.

Lassen wir uns nun vom Anblick dieser faszinierenden
Geschöpfe verzaubern und gewinnen wir einen Einblick in
das Leben dieser interessanten Tiere.
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